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Gemeinsamer Aufruf von DGIM und 
Stiftung LebensBlicke: Gehen Sie zur 
Darmkrebsvorsorge! 

Die Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin – mit ihrem 
Vorsitzenden Professor Sebastian Schellong und ihrem 
Generalsekretär Professor. Georg Ertl – rufen gemeinsam mit der 
Stiftung LebensBlicke und deren Vorstandsvorsitzenden, 
Professor Dr. Jürgen F. Riemann, in einem gemeinsamen Appell 
zur Darmkrebsvorsorge auf: 
 
Die Corona-Pandemie hält das Land seit einem Jahr fest im Griff. 
Es besteht die begründete Sorge, dass andere schwere 
Erkrankungen dabei von den betroffenen Patienten 
vernachlässigt werden. Es trifft aber auch die 
Vorsorgeuntersuchungen, die Menschen unter anderem aus 
Angst vor einer Infektion absagen oder verschieben. Die AHA+L-
Regeln (Abstand, Händewaschen, Atemschutz + Lüften) sowie die 
Kontaktbeschränkungen schützen weitgehend vor einer 
Ansteckung; die Angst, sich in Kliniken oder Praxen anstecken zu 
können, ist aufgrund sehr sorgfältiger Hygienekonzepte nicht 
begründet. Vor diesem Hintergrund rufen die Deutsche 
Gesellschaft für Innere Medizin und die Stiftung LebensBlicke die 
Menschen dazu auf, die wichtigen Vorsorgeuntersuchungen, 
insbesondere auch die Darmkrebsvorsorge trotz Corona 
Pandemie weiter in Anspruch zu nehmen. Vorsorge heißt 
Krankheiten zu verhindern oder sie frühzeitig zu entdecken. Auch 
Vorsorge rettet Leben. 
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